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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/61 Amt für Stadtplanung und Mobilität 613/271/2024 
 

Antrag 235/2023 des Ortsbeirats Kriegenbrunn: Busse und Haltestellen 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbei-
rat 

20.02.2024 Ö Empfehlung  

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-
schuss / Werkausschuss EB77 

20.02.2024 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
ESTW, OBR Kriegenbrunn zur Kenntnis 
 
 

I. Antrag 
 
1. Der in Abstimmung mit den Ortsbeiräten Kriegenbrunn und Hüttendorf sowie der Grundschule 

Frauenaurach zum 10.12.2023 abgeänderte Fahrplan der Linie 281 wird beibehalten. 
 

2. Der Antrag 235/2023 des Ortsbeirats Kriegenbrunn ist abschließend bearbeitet. 
 
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Der Ortsbeirat Kriegenbrunn beantragt, dass die Fahrt der Linie 283 um 07:33 Uhr (ab Hüttendorf) 
über die Grundschule Frauenaurach (Albertusstraße) fahren soll (sieh Anlage 2 „Weg 2“). 
 
2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 

(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Im Rahmen der Niederschrift der Sitzung des Ortsbeirats Kriegenbrunn vom 15.03.2023: TOP 4 
"Busausfälle der Linie 281" wurde der ESTW Stadtverkehr GmbH ein Antrag zur Prüfung weiterge-
leitet:  

 

„Im Hinblick auf die konkrete Situation in Kriegenbrunn ist festzustellen, dass morgens zwischen 
07:30 Uhr und 08:00 insgesamt 4 Busse in Richtung Frauenaurach fahren. Diese Busse sollen 
bitte alle auch über die Albertusstraße fahren. An dieser Stelle steht ein Schulweghelfer und es ist 
nur Tempo 30 erlaubt. Dies wäre für die Schulkinder der Grundschule besser geeignet. Hier müss-
te dann keine Überquerung der starkbefahrenen Sylvaniastraße (50 km/h) erfolgen. 

Diese Fahrt über die Albertusstraße sollte auch am frühen Nachmittag (gegen 14:30 Uhr) angebo-
ten werden. Hier befindet sich sogar eine Busbucht. Dies würde einen erheblichen Sicherheitsge-
winn für die Grundschüler bedeuten, da hier nicht an der stark frequentierten Sylvaniastraße ge-
wartet werden muss. In diese Überlegungen sollten auch die Mittagsbetreuung und der Elternbei-
rat der Grundschule einbezogen werden. 

Der Ortsbeirat Kriegenbrunn stellt einstimmig mit 7 gegen 0 Stimmen den Antrag, die Busse mor-
gens zwischen 07:30 Uhr und 08:00 Uhr (insbesondere 07:39 Uhr Budapester Straße) sowie die 
Busse nach der Schule am frühen Nachmittag abgestimmt mit der Mittagsbetreuung der Schule 
(ca. 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr) über die Albertusstraße Richtung Hüttendorf fahren zu lassen. Dies 
stellt einen erheblichen Sicherheitsgewinn für die Grundschüler dar und sollte umgesetzt werden.“ 



 Seite 2 von 3 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Die Hauptroute der Linie 281 wird im Bereich Frauenaurach über die Sylvaniastraße und Gosten-
hofer Straße geführt, siehe Anlage 2 „Hauptweg“. Hierbei werden die Haltestellen Graf-Zeppelin-
Str., Frauenaurach Bahnhof, Gostenhofer Straße und Aurachbrücke bedient und damit das dortige 
Gewerbe- und Wohngebiet erschlossen. Die Verlegung der Linienführung auf eine neue Route 
bzw. in diesem Fall die Führung aller Fahrten von 7:30 bis 8:00 Uhr und von 13:00 bis 15:00 Uhr 
über die Albertusstraße (siehe Anlage 2 „Weg 2“) würde in diesem Fall auch zu einer Verlagerung 
des Erschließungsbereichs und damit verbunden zum Entfall von bestehenden Verbindungen für 
die Ein- und Aussteiger an den bisherig bedienten Haltestellen führen. Aus diesem Grund benöti-
gen Änderungen dieser Art auch eine gewisse Vorlaufzeit und können in der Regel nur im Rahmen 
des jährlichen Fahrplanwechsels geprüft, und im Falle einer erfolgreichen Bewertung, umgesetzt 
werden. 

Im Rahmen der Prüfung des Antrags fanden von Seiten der ESTW zunächst betriebliche Beobach-
tungen und die Auswertung der Ein- und Aussteigerzahlen statt, mit dem Ergebnis, dass insbe-
sondere die Gostenhofer Straße in diesen Zeitfenstern ebenfalls Ein- und Aussteiger aufweist. 
Bezugnehmend auf die Erfüllung der Daseinsvorsorge und die gleichberechtigte Erschließung des 
Bereichs für alle Fahrgäste in Frauenaurach ist die gewünschte Führung aller Fahrten über die 
Albertusstraße daher leider nicht möglich. 

Um dennoch eine sichere und pünktliche ÖPNV-Anbindung zu ermöglichen, haben die ESTW mit 
Blick auf die Anregungen des Ortsbeirat Kriegenbrunn wie auch des Ortsbeirats Hüttendorf im ak-
tuellen Schuljahr mit der Grundschule Frauenaurach im Oktober 2023 Kontakt aufgenommen. Die 
Wünsche der Ortsbeiräte wurden weitergegeben, sowie ein Stimmungsbild der betroffenen Eltern 
sowie natürlich auch der Schülerinnen und Schülern eingeholt. 

Hintergrund der Anfrage des Fahrtentauschs war hierbei zum einen die Anregung des Ortsbeirats 
Kriegenbrunn (Verweis Protokoll: „[…] (insbesondere 07:39 Uhr Budapester Straße) […]“), aber 
auch der Wunsch seitens des Ortsbeirats Hüttendorf. Damit soll den Schülerinnen und Schülern 
ein pünktliches Erreichen der Grundschule ermöglicht werden: Aktuelle Fahrt: 7:33 Uhr – Ankunft 
Schule: 7:42 Uhr; bisherige Fahrt: 7:38 Uhr – Ankunft Schule: 7:47 Uhr. Des Weiteren wird emp-
fohlen, bereits um 7:45 Uhr in der Grundschule zu sein, damit die Kinder entspannt ankommen 
sowie die Lehrerinnen und Lehrer die Schülerinnen und Schüler „einsammeln“ und in die Klassen-
räume begleiten können. Die Abfrage wurde mit dem Ergebnis durchgeführt, dass die Fahrt um 
7:33 Uhr ab dem Fahrplanwechsel über die Frauenauracher Schule geführt werden soll. Dafür 
fährt die Fahrt um 07:38 Uhr seit Fahrplanwechsel den normalen Linienweg über die Gostenhofer 
Straße, aufgrund der ebenfalls relevanten Erschließung dieses Bereichs. Des Weiteren wird die 
Fahrt um 7:21 Uhr (Richtung Hugenottenplatz) weiterhin über die Frauenauracher Schule geführt. 

Für die Anbindung zur Mittagsbetreuung zwischen 13:00 und 15:00 Uhr wurde folgende Lösung 
gefunden. Seit dem Fahrplanwechsel wird nun die Fahrt um 14:16 Uhr (Richtung Hüttendorf Tul-
penweg) über Frauenaurach Schule geführt. Das bedeutet ein Erreichen der Haltestelle Frau-
enaurach Schule um 14:45 Uhr.  

Neben der gewünschten Beteiligung der Grundschule wurden die Informationen auch vor dem 
Fahrplanwechsel an die Eltern durch die Grundschule verteilt.  

 
4. Klimaschutz: 

 
Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den Klimaschutz: 

 
  ja, positiv*  
  ja, negativ*  
  nein  

 
Wenn ja, negativ: 
Bestehen alternative Handlungsoptionen? 
 



 Seite 3 von 3 

   ja*  
   nein* 

 
*Erläuterungen dazu sind in der Begründung aufzuführen.  
 
 
Falls es sich um negative Auswirkungen auf den Klimaschutz handelt und eine alter-
native Handlungsoption nicht vorhanden ist bzw. dem Stadtrat nicht zur Entscheidung 
vorgeschlagen werden soll, ist eine Begründung zu formulieren. 

 
 
5. Ressourcen  

(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: € bei IPNr.:  
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden 
 
 
Anlagen: 
Anlage 1: Antrag 235/2023 des Ortsbeirats Kriegenbrunn 
Anlage 2: Linie 281 Linienverlauf und Fahrzeiten 
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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